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1 Veranlassung 

Die Wengerter Massivhaus GmbH beabsichtigt das Wohngebiet „Dörfelsweg 3“ in Beuern zu 

erschließen. 

Die Erschließung erfolgt im Trennsystem. Der Schmutzwasserkanal soll an den vorhandenen 

Mischwasserkanal im Süden angeschlossen werden und wird somit zur Kläranlage Gießen 

abgeleitet. Die Ableitung des Niederschlagwassers ist über eine Rückhaltung innerhalb der 

Verkehrsflächen des Baugebiets geplant. Das Niederschlagswasser wird mit einer 

Drosselwassermenge von 1,7 l/s in den Krebsbach eingeleitet. 

Da sich die Randbedingungen der ursprünglichen Planung maßgebend geändert haben soll in 

einem Vergleich gezeigt werden, welche Maßnahmen für eine Entwässerung im 

Freispiegelverfahren notwendig sind. 

Das Ing.-Büro Zick-Hessler hat im Auftrag der Wengerter Massivhaus GmbH die entsprechenden 

Planunterlagen und Erläuterungen erstellt. 

 

2 Planungsgrundlagen 

Die ursprünglich ausgearbeitete Planung (Variante 1) sah eine Anhebung des Projektgebiets um 

etwa einen Meter vor. Durch die Anhebung der Geländeoberkante konnte eine Entwässerung des 

Niederschlag- und Schmutzwassers im Freispiegelverfahren gewährleistet werden. Der Planung 

liegen dabei insgesamt drei Zwangspunkt zugrunde. Für die Entwässerung des 

Niederschlagwassers ist der Anschluss an den Krebsbach eine fixe Größe. Dieser Anschlusspunkt 

weist im Bereich der geplanten Einleitestelle eine Sohlhöhe von etwa 225,40 müNN auf. Weiterhin 

ist die erforderliche Schwellenhöhe des Drosselbauwerks maßgebend, welche einen vollständigen 

Einstau der geplanten Rückhaltemaßnahmen gewährleisten muss. 

Für die Ableitung des Schmutzwassers ist die im Süden des Projektgebiets liegende 

Regenentlastungsanlage ein Zwangspunkt. Das Bauwerk hat eine Schwellenhöhe von 226,16 

müNN. Ein absehbarer Rückstau in das geplante System sollte nach allen Möglichkeiten 

vermieden werden. 

Laut dem Beschluss der Gemeindevertretung soll die Anhebung des Projektgebietes vermieden 

werden. Daraus resultiert, dass die Erschließung an die vorhandene Topografie angepasst werden 

soll. Des Weiteren soll der Gewässerrandstreifen entlang des Krebsbachs aus dem 

Geltungsbereich herausgenommen werden. 
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3 Überschwemmungsbereich „Krebsbach“ 

Gemäß den offiziellen Onlinedaten des Wasserrahmenrichtlinien-Viewers, bereitgestellt vom 

Hessisches Landesamt für Naturschutz, Umwelt und Geologie, befindet sich das Projektgebiet 

„Dörfelsweg 3“ nicht innerhalb eines Überschwemmungsbereiches. 

Ausgleichsmaßnahmen (Regenrückhalteeinrichtungen) sind von der Gemeinde gegenwärtig in 

Planung und Umsetzung. 

 

Abbildung 1: Überschwemmungsgebiete im Bereich von Beuern und Umgebung (Auszug aus dem WRRL-Viewer) 

 

Abbildung 1: Legende der Überschwemmungsgebiete (Auszug aus dem WRRL-Viewer) 
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4 Variantenbeschreibung 

4.1 Variante 2 – Orientierung am Urgelände 

Durch den Höhenverlust von bis zu einem Meter kann die Entwässerung, wie sie in Variante 1 

vorgesehen war, nicht mehr funktionieren. Aufgrund der Zwangspunkte am Krebsbach und im 

Drosselschacht wurde zur Überprüfung der Machbarkeit das RAUSIKKO Box-System von REHAU 

verwendet. Durch die vergleichsweise geringe Bauhöhe der Module von 0,66 m können in der 

Höhenentwicklung des Regenwasserkanals einige Zentimeter gewonnen werden. Die geplanten 

Rückhaltekörper erstrecken sich im nördlichen Teil auf einer Länge von 24 m und im südlichen von 

20,8 m. So kann im nördlichen Bereich ein Volumen von insgesamt 48 m3 (erf. V = 46 m3) und im 

südlichen von insgesamt 20,8 m3 (erf. V = 20 m3) erzeugt werden. 

Da die beiden Teilsystem miteinander kommunizieren und ein gemeinsames Volumen bereitstellen 

liegen im Endzustand insgesamt 68,8 m3 Rückhaltevolumen vor, bei einem erforderlichen Volumen 

von 66 m3. 

Der Regenwasserkanal wurde mit DN 300 als Stahlbetonrohr geplant. Das Gefälle der gesamten 

Regenwasserentwässerung wurde mit 5 ‰ bemessen, um die Höhenverluste möglichst zu 

minimieren. Eine ausreichende Überdeckung ist in Teilbereichen des Systems nicht gegeben. Die 

Mindestaufbauhöhe der Schächte liegt somit über der GOK. 

Die Schmutzwasserkanäle schließen an das bestehende Mischwassernetz an und liegen teils im 

Rückstaubereich der unterhalb liegenden Regenentlastungsanlage. Die Entwässerung erfolgt im 

Freispiegelverfahren. Eine ausreichende Überdeckung ist in Teilbereichen des Systems nicht 

gegeben. Die Mindestaufbauhöhe der Schächte liegt somit über der GOK. 
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4.2 Variante 4 – Optimierung der Entwässerung 

Nach den zuvor erarbeiteten Lösungsansätzen, dargestellt durch die Varianten 1 und 3, wurde eine 

vierte Variante erarbeitet, welche eine möglichst optimale Entwässerung gewährleistet. 

Während die Entwässerung des anfallenden Niederschlagwassers bisher durch Stahlbetonrohre 

geplant war, ist nun eine ökologischere Variante vorgesehen, in der PVC-Rohre vorgesehen sind. 

Die Größe der Entwässerungsleitungen wurde dabei auf den hydraulisch erforderlichen 

Durchmesser bemessen (siehe Unterlage 2). Das angesetzte Gefälle der Rohrleitungen beträgt 

5 ‰. Durch die kleineren Leitungen kann speziell die Nutzung des Gewässerrandstreifens 

reduziert werden. 

Die Rückhaltemaßnahmen sind weiterhin als RAUSIKKO Boxen geplant. Das nördliche Boxsystem 

umfasst insgesamt 120 Boxen, welche ein Volumen von 48 m3 bereitstellen. Das südliche System 

wurde in seiner Länge auf um acht Boxen (6,4 m) reduziert und in seiner Breite um eine weitere 

Box ergänzt. Damit umfasst die südliche Rückhaltung ein Volumen von 21,2 m3. Mit insgesamt 

69,2 m3 Rückhaltevolumen ist das erforderliche Volumen von insgesamt 48 m3 eingehalten. 

Der Anschluss des Schmutzwasserkanals ist in Variante 4 an einem zentralen Punkt vorgesehen. 

Dafür dient der Anschlusspunkt im Süden des Projektgebiets. Die Schmutzwasserleitungen 

wurden in ihrem Durchmesser ebenfalls an die hydraulisch erforderlichen Maße angepasst und 

optimiert. Um den gemeinsamen Anschluss im Süden zu ermöglichen war eine Kreuzung des 

Schmutz- und Niederschlagwasserkanals erforderlich. Um die Kreuzung zu ermöglichen und die 

Höhendifferenz möglichst optimal zu gestalten, wurde das Boxsystem im Süden verkürzt, sodass 

nur noch eine Kreuzung der PVC-Leitungen erforderlich ist. Um einem absehbaren Rückstau in 

das Schmutzwassersystem vorzubeugen, wurde der Höhenanschluss an den bestand so gewählt, 

dass die Sohlhöhe am Schmutzwasserschacht „SW8“ der Rückstauebene der südlich gelegenen 

Regenentlastungsanlage entspricht. Das Gefälle wurde zum Großteil mit 10 ‰ vorgesehen, 

allerdings wurde in einzelnen Strängen aufgrund der hydraulischen Berechnung ein etwas steileres 

Gefälle notwendig, um die minimale Durchflussrate zu gewährleisten. 

Um eine ausreichende Überdeckung der Schächte und Kanäle zu gewährleisten, wurde eine 

Aufschüttung des Urgeländes vorgesehen. Eine Anhebung ist für die Funktionsfähigkeit des 

Systems unabdingbar. 
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5 Fazit 

Aufgrund der extrem geringen Höhenentwicklung des Projektgebiets, in Zusammenhang mit dem 

Zwangspunkt des Anschlusses an den Krebsbach, ist die Entwässerung äußerst kritisch. Variante 

2 dient zur Verdeutlichung der Problematik, sofern es zu keiner Anhebung des Projektgebiets 

kommen sollte. Variante 4 bietet eine Lösung zur Entwässerung und ermöglicht es, dass sowohl 

das Niederschlag- als auch das Schmutzwasser im Freispiegelverfahren abgeleitet werden kann. 

 

Die Entwässerung des Schmutzwassers im Freispiegelverfahren ist ebenfalls sehr kritisch. Um 

einen Rückstau ins südliche System zu vermeiden ist eine erhöhte Sohle erforderlich 

(Schwellenhöhe des Drosselbauwerks = 226,16 müNN). Kann die erforderliche Sohlhöhe nicht 

gewährleistet werden ist von einem Rückstau ins System auszugehen. Damit entspräche es nicht 

mehr den Regeln der Technik. Durch eine Anhebung des Geländes kann diesen Punkten 

entgegengewirkt und die Ableitung gewährleistet werden. Ebenfalls sind für die Hausanschlüsse 

an den Regen- und Schmutzwasserkanal Mindestüberdeckungen erforderlich. Die in Variante 4 

dargestellten Deckelhöhen gewährleisten großflächig eine Hausanschlusstiefe in der frostsicheren 

Zone. Lediglich etwa fünf Anschlüsse liegen bis zu 17 cm oberhalb der frostfreien Zone. 

 

Im Vergleich zu den Varianten 1 und 2 stellt Variante 4 eine ökologisch wertvollere und optimierter 

Möglichkeit dar, das Projektgebiet nach dem aktuellen Stand der Technik zu entwässern. In der 

späteren Objektplanung ist diese noch weiter zu konkretisieren und zu überprüfen. Die geringe 

Einbautiefe der Hausanschlüsse ist mit der Gemeinde abzustimmen. Die Ableitung des 

Niederschlagwasser ist gesichert. Entsprechend den Wünschen der Gemeindevertretung wurde 

der Geltungsbereich in Richtung Norden verlängert und der Gewässerrandstreifen von Park- und 

Stellplätzen freigehalten. 

Eine Anhebung des Geländes auf die in Variante 4 angegebenen Höhen ist für die Entwässerung 

im Freispiegelverfahren notwendig. Sollte dies nicht gewährleistet werden, so kann die 

Entwässerung nicht gemäß den allgemein anerkannten Regeln der Technik ausgeführt werden. 

 

bearbeitet 

Wettenberg, im August 2021           FT/s 



Unterlage 2 

Hydraulische Bemessung – RW-Kanal 

+ S oben S unten 
Fläche [m²]                            

Dach 
VG Beiwert [-] 

Fläche [m²]                            
Straße 

VG Beiwert [-] Ages [m²] Ared [m²] Qr,Teil [l/s] Qges [l/s] Gefälle [‰] gepl. DN kB Qvoll [l/s] hTeil [mm] 
Auslastung h    

(gepl. DN/hTeil)      < 
90% 

Vteil 
[m/s] > 
0,5 m/s 

   

1 RW8 RW7 212,46 100% 1,00 334,45 100% 1,00 546,91 546,91 13,52 13,52 5,0 200 1,0 24,94 104,5 52,3% 0,81    
2 RW7 RW6 126,62 100% 1,00 139,79 100% 1,00 266,41 266,41 6,94 20,46 5,0 200 1,0 24,94 141,8 70,9% 0,86  Regenspenden [l/s*ha] 

3 RW5 RW4 570,82 100% 1,00 665,35 100% 1,00 1236,17 1236,17 31,94 52,40 5,0 300 1,0 73,16 188,9 63,0% 0,83  Dachflächen 340 

4 RW4 RW3             0,00 0,00 0,00 52,40 5,0 300 1,0 73,16 188,9 63,0% 0,66  Verkehrsflächen 188,3 

5 RW3 RW2             0,00 0,00 0,00 52,40 5,0 300 1,0 73,16 188,9 63,0% 0,90    
6 RW11 RW10 244,89 100% 1,00 547,14 100% 1,00 792,03 792,03 26,93 26,93 5,0 250 1,0 45,12 138,5 55,4% 1,12  Rechenfeld  
7 RW9 RW2 126,62 100% 1,00 135,91 100% 1,00 262,53 262,53 8,93 35,86 5,0 250 1,0 45,12 172,0 68,8% 1,12    
8 RW2 RW1 Zufluss von Strang 5 und 7         88,25 5,0 400 1,0 156,60 213,9 53,5% 1,37    

 

Hydraulische Bemessung – SW-Kanal 

     Anschlußwert 
[l/s] 

Maßgeblicher 
Abfluß [l/s] 

Dimensionierung 

Strang TS Summe DU Qtot [l/s] größter DU Gefälle [‰] gew. Nennweite kB-Wert Qv [l/s] Qt [l/s] Auslastung [%] d [m] ht [m] ht / d Vv [m/s] Vt [m/s] 

1 SW1 - SW2 16,00 2,00 Toilette 2,00 2,00 15,0 150 1,0 20,21 2,00 9,9% 0,150 0,031 0,21 1,14 0,74 

2 SW2 - SW3 40,00 3,16 Toilette 2,00 3,16 10,0 150 1,0 16,47 3,16 19,2% 0,150 0,044 0,29 0,93 0,73 

3 SW3 - SW4 40,00 3,16 Toilette 2,00 3,16 10,0 150 1,0 16,47 3,16 19,2% 0,150 0,044 0,29 0,93 0,73 

4 SW5 - SW4 32,00 2,83 Toilette 2,00 2,83 10,0 150 1,0 16,47 2,83 17,2% 0,150 0,042 0,28 0,93 0,71 

5 SW4 - SW8 72,00 4,24 Toilette 2,00 4,24 10,0 150 1,0 16,47 4,24 25,8% 0,150 0,052 0,34 0,93 0,79 

6 SW6 - SW7 24,00 2,45 Toilette 2,00 2,45 12,0 150 1,0 18,05 2,45 13,6% 0,150 0,037 0,25 1,02 0,73 

7 SW7 - SW8 24,00 2,45 Toilette 2,00 2,45 12,0 150 1,0 18,05 2,45 13,6% 0,150 0,037 0,25 1,02 0,73 

8 SW8 - 8709N006 96,00 4,90 Toilette 2,00 4,90 10,0 150 1,0 16,47 4,90 29,8% 0,150 0,056 0,37 0,93 0,82 

              max.  0,70 min. 0,7 m/s 

                max. 2,5 m/s 
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